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GELEITWORT ZUM JAHRGANG 1950.

Einen herzlichen Gruss unsern Leserinnen und alles Gute
im neuen Jahr!
Möge sich der Pestalozzi-Kalender zu der grossen Zahl
seiner treuen Freunde noch recht viele neue erwerben!
Habrn doch die Herausgeber wiederum alle Kräfte
eingesetzt, um das Lieblingsbuch der Schweizerjugtnd so

vielseitig und inhaltsreich wie nur möglich zu gestalten.
Die eifrige Leserin wird darin mancherlei Wichtiges und
Fesselndes, dazu aber auch zahlreiche Anregungen zum
Nachdenken und praktischen Handeln finden. Denn
seine Leser zu eigenem Denken und selbständigem
Arbeiten anzuleiten und anzuspornen, dies hohe Ziel
hat sich der Pestalozzi-Kalender von jeher gesteckt.

Die Einbandbilder sind der Musik gewidmet u. vom
bewährten Künstler Paul Boesch entworfen worden. Auf dem
Knabenkalender ist der grosse deutsche Komponist J. S. Bach,
dessen Todestag sich dieses Jahr zum 200. Mal jährt, an der
Orgel dargestellt, den Mädchenkalender ziert eine Harfinistin.
Das Vorsatzpapier „Des Reiters Abenteuer" ist nach
einem kunstvollen Seidengewebe gezeichnet, das aus vorchristlicher

Zeit stammt. Dieses wurde in der längst verlassenen,
vom Sande der Lobwüste zugedeckten Handelsstadt Lou-
Lan gefunden, einer Stadt, durch welche die Karawanen mit
chinesischen Waren für das alte Rom gezogen waren.
Anmerkungen: 1) Allg Rechte auf Inhalt, Titel, Ausstattung

und Anordnung des Kalenders sind gesetzlich geschützt.
2) Der Pestalozzi-Kalender erscheint in 5 verschiedenen
Ausgaben, nämlich: deutsch und französisch, je für Schüler und
Schülerinnen, und italienisch.
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